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heJahresabschluss 2025 – Auf Kurs

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Rehetobel

Die Jahresrechnung 2025 der Gemeinde Rehetobel kann 
mit einem Ertragsüberschuss von CHF 889'870.98 abge-
schlossen werden (Vorjahr: CHF 1'102'287.77), budgetiert 
war ein Ertragsüberschuss von CHF 533'239.50. Zudem 
wurden für die Gemeinde Nettoinvestitionen im Betrag 
von CHF 1'035’908.28 getätigt (Vorjahr: CHF 432'601.00, 
budgetiert in 2025: CHF 2'225'000.00). 

Der höhere Ertragsüberschuss lässt sich vor allem durch 
überdurchschnittliche Sondersteuereinnahmen (einmali-
ger Effekt bei Grundstückgewinnsteuern, Erbschaftssteu-
ern) erklären. Die Entwicklungen der anderen Ausgabepos-
ten bewegen sich im Rahmen der «üblichen» 
Prognostizierungsschwankungen, mit Ausnahme der 
Gesundheitskosten (Pflegefinanzierung, ambulante Kran-
kenpflege), welche CHF 119'498.85 über den erwarteten 
und budgetierten Kosten lagen. Ein Trend, dem wir weiter-
hin Beachtung schenken sollten.

Hinsichtlich der Investitionen konnte nach dem «Investiti-
onsloch» durch den im ersten Anlauf abgelehnten Voran-
schlag 2024 ein erster Schritt zum Aufholen der dadurch 
verzögerten Investitionen gemacht werden. Dieses Aufho-
len wird uns aber die nächsten Jahre noch weiter beschäfti-
gen. Für 2026 sind CHF 1.66 Mio. Investitionen (vor allem 
Wasserversorgung und Abwasser), 2027 CHF 2.17 Mio. 
(Wasserversorgung und Strassen) sowie 2028 CHF 2.2 
Mio. (Wasserversorgung und Strassen) budgetiert.

Die positiven Abschlüsse der letzten Jahre führen unwei-
gerlich zu einer zentralen Frage: Kann vor diesem Hinter-
grund mit einer Anpassung des Steuerfusses zugunsten der 
Steuerzahler:innen gerechnet werden? Wer würde sich 
nicht darüber freuen (mich inkludiert)? 

Damit dies möglich wäre, müssten aus Sicht des Gemein-
derates folgende Bedingungen erfüllt sein: Abbau des 

Investitionsstaus bei den Strassen und Wasserleitungen 
(das bedingt, dass die geplanten Investitionen der nächsten 
Jahre umgesetzt werden können); Erreichen des Finanz-
ziels Schuldenabbau (Reduktion der Nettoschuld pro Ein-
wohner:in auf den kantonalen Durchschnitt); regelmässiger 
Ertragsüberschuss von mindestens 0.3 Steuereinheiten pro 
Fiskaljahr ohne Sondereffekte (ausserordentliche über-
durchschnittliche Sondersteuern wie z.B. in 2025). Aktuell 
beträgt die Pro-Kopf-Verschuldung CHF 2'177.00 (Durch-
schnitt AR: CHF 1'010.00) und 0.1 Steuereinheit wäre auf 
Basis von 2025 CHF 164'041.00. 

Sollte es aufgrund von weiterhin positiven Abschlüssen und 
einer Zunahme der regelmässigen Steuererträgen in den 
nächsten Jahren gelingen, die Schulden weiter abzubauen, 
die geplanten Investitionen umzusetzen und pro Jahr ca. 
CHF 500'000.00 an Ertragsüberschüssen (ohne ausseror-
dentliche Sondereffekte) zu generieren, dann wäre die Zeit 
gekommen, den Steuerfuss der Gemeinde Rehetobel mit 
gutem Gewissen zu reduzieren. 

Im Hinblick auf die kommenden Jahre wird der Gemeinde-
rat somit weiterhin versuchen, die Balance zwischen mittel-
fristigem Schuldenabbau und massvollen Investitionen in 
die Infrastruktur der Gemeinde (Wasser, Abwasser, 
Verkehr, Schule etc.) zu wahren und damit mittelfristig das 
Ziel einer Reduktion des Steuerfusses zu ermöglichen. 
Damit dies möglich ist, hält der Gemeinderat Rehetobel 
auch weiterhin an seinem strategischen Ziel eines notwen-
digen massvollen Wachstums der Gemeinde Rehetobel 
fest (mehr steuerpflichtige Einwohner:innen). 

Weitere Details hierzu sind der detaillierten Jahresrech-
nung 2025 zu entnehmen (demnächst verfügbar auf  
www.rehetobel.ch und auf der Gemeindeverwaltung).

Vielen Dank für Ihr Vertrauen in unsere Arbeit.

Für den Gemeinderat,
Christian Muntwiler, Ressort Finanzen
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Nächste Gemeinderatssitzungen
Die nächsten ordentlichen Sitzungen des Gemeinderates 
sind wie folgt terminiert.

Sitzungstermine	 Eingabeschluss
Dienstag, 14.04.2026	 Sonntag, 05.04.2026
Dienstag, 12.05.2026	 Sonntag, 03.05.2026
Mittwoch, 10.06.2026	 Sonntag, 31.05.2026

Eingaben und Anträge sind der Gemeindekanzlei, zuhan-
den des Gemeinderates, einzureichen.

Monika Graf, 
Gemeindeschreiberin

Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahme Nachtrag Januar 2026
–	Plattner Jeannine, Bergstrasse 7a.

Ersatzbeschaffung Schlauchausleger 
Feuerwehr-Zweckverband Wald- 
Rehetobel
Der Gemeinderat bewilligte einen Investitionsbeitrag für 
die Beschaffung eines Schlauchauslegers für das Depot 
Wald. Für das jetzige Fahrzeug stehen höhere Reparaturen 
an, sodass eine Ersatzbeschaffung notwendig wird.
Der Gemeindeanteil Rehetobel an den Gesamtkosten von 
rund CHF 85'400 beläuft sich auf CHF 55'200.

Inspektionsbericht für das  
Grundbuchamt
Der kantonale Grundbuchinspektor hat im November 
2025 das Grundbuchamt Rehetobel, das durch das Grund-
buchamt in Heiden geführt wird, turnusgemäss umfassend 
kontrolliert. Im Prüfungsbericht wird als Gesamtbeurtei-
lung erwähnt, dass das Grundbuch der Gemeinde sorgfäl-
tig und korrekt geführt wird. 

Der Gemeinderat hat vom Inspektionsbericht Kenntnis 
genommen und dankt Grundbuchverwalter Philippe 
Näscher und seinem Team für die einwandfreie Arbeit 
sowie die angenehme Zusammenarbeit.

Einstellung der Haus-Analyse AR  
per 31. Dezember 2025
Das Departement Bau und Volkswirtschaft Appenzell Aus-
serrhoden informierte den Gemeinderat über die Einstel-
lung der Haus-Analyse AR per 31. Dezember 2025. Mit der 
Haus-Analyse – gestartet als Teilprojekt im Regierungspro-
gramm 2012–2015 – wurde die Sanierung von Altbauten 
gefördert, welche das Ortsbild prägen und damit im öffent-
lichen Interesse stehen.

Aufgrund des Entlastungsprogramms 2025+ wurde die 
kantonale Förderung von Haus-Analysen per Ende 2025 
eingestellt. Mit der Einstellung der kantonalen Förderung 
wird auch die Leistungsvereinbarung mit der Gemeinde 
Rehetobel hinfällig, welche die Kostenbeteiligung der 
Gemeinde regelte. 

 

 

Öffnungszeiten und Pikettdienst 
über Ostern 2026 

 
Die Gemeindeverwaltung Rehetobel und das Zivilstandsamt 
Vorderland Appenzell Ausserrhoden (ZAVLAR) bleiben am 

Karfreitag, 03. April 2026 und Ostermontag, 06. April 2026 
geschlossen. 

Bei Todesfällen ist das Bestattungsamt (Frau Jeannette Eisenhut) 
unter der Mobile-Nr. 079 249 17 47 erreichbar (ruft zurück). 

 
Wir wünschen Ihnen frohe Ostern! 

Ihr Kanzlei- und ZAVLAR-Team 

Frühjahrsschnitt – Gehölzpflege –  
Einhaltung Lichtraumprofil
Im Frühling ist der ideale Zeitpunkt, um Bäume und Sträu-
cher entlang der Grundstücksgrenzen zu kontrollieren, 
damit diese die Verkehrssicherheit nicht gefährden. 

Grundeigentümer sind gesetzlich verpflichtet, das soge-
nannte Lichtraumprofil ein-, resp. freizuhalten, damit Fuss-
gänger, Velofahrer und Fahrzeuge ungehindert 
passieren können. Die Einhaltung orientiert sich dabei nicht 
am eigenen Ermessen in dieser Sache, sondern richtet sich 
nach den Vorgaben des kantonalen Tiefbauamtes, siehe 
Skizzen Lichtraumprofil.

Was ist das Lichtraumprofil?
Das Lichtraumprofil definiert den Bereich über Strassen 
und Gehwegen, der frei von Ästen und Pflanzenbewuchs 
bleiben muss.

Es gelten folgende Masse: 
–	 Über Fahrbahnen: Eine lichte Höhe von mindestens 5 m 

ist freizuhalten. Dies gilt auch für Parkplätze und Zufahr-
ten, die von Entsorgungs- oder Rettungsfahrzeugen 
genutzt werden.

–	 Über Geh- und Radwegen: Hier ist eine Höhe von min-
destens 2.50 m einzuhalten.

–	 Seitlicher Abstand: Pflanzen sind entlang der Grund-
stücksgrenze auf einen Abstand von 50 cm zurückzu-
schneiden, um die gesamte Breite des Weges nutzbar zu 
machen. 

Wichtige Hinweise für den Rückschnitt
–	 Sichtzonen: In Kurven, bei Ausfahrten und Einmündun-

gen dürfen Pflanzen eine maximale Höhe von 80 cm 
nicht überschreiten, um freie Sicht zu gewährleisten.

–	 Signale und Beleuchtung: Strassentafeln, Hydranten 
und die Strassenbeleuchtung dürfen zu keiner Zeit von 
Ästen verdeckt werden.

–	 Schneelast und Nässe: Beachten Sie, dass Äste durch 
Regen oder ggf. Schnee tiefer hängen können – schnei-
den Sie daher lieber grosszügig zurück.

–	 Zeitpunkt: Der grosse Rückschnitt sollte idealerweise 
bis Ende April abgeschlossen sein. Im Frühling und 
Sommer sind leichte Pflegeschnitte zur Einhaltung des 
Lichtraumprofils jederzeit zulässig und notwendig. 
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Zivilstandsnachrichten
Eheschliessung
Bänziger, Manuel und Bänziger geb. Vogel, Alina, getraut 
am 24. Oktober 2025 in Nevada, Las Vegas, USA, wohn-
haft in Rehetobel AR.

Hinweis: Bei Missachtung kann die Gemeinde den 
Rückschnitt, unter Kostenfolge für den Grundeigentü-
mer, durch das Bauamt oder eine externe Unterneh-
mung bewerkstelligen lassen.

Herzlichen Dank für Ihre kooperative Haltung.
Damian Hongler, Bauverwalter
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Notfalldienst Kanton  
Appenzell Ausserrhoden

Notfall? Hausarzt anrufen oder wenn nicht erreichbar 
Ärztetelefon 0844 55 00 55 - Tag und Nacht,  

an 365 Tagen im Jahr.
Rund um die Uhr telefonische Beratung, auf Wunsch 
werden Sie mit dem Dienstarzt vor Ort verbunden. 

Bei Bedarf wird für Sie die kantonale Notrufzentrale 144 
informiert.

Notfallnummern
Nr. 144 Sanitätsrufzentrale bei lebensbedrohlichen 

Notfällen
Nr. 117 Polizei Nr. 1414 REGA

Zahnärztlicher Notfalldienst bei Nr. 144 erfragen

Gratulationen
1. April 
Monika Fässler-Wetzel, Hauetenstrasse 6	 80-jährig

2. April 
Emil Sturzenegger, Buechschwendistrasse 3	 92-jährig

2. April 
Johann Amrein, Oberdorf 3	 81-jährig

6. April 
Helena Rohner-Bänziger, Oberdorf 3	 93-jährig

12. April 
Bruno Kunz, Sägholzstrasse 28	 84-jährig

16. April 
Helga Diener-Brügel, Oberdorf 3	 86-jährig

16. April 
Max Lienert, Hauetenstrasse 4	 94-jährig

17. April 
Hansruedi Fehrlin, Lobenschwendistrasse 16	 83-jährig

17. April 
Johann Rüttimann, Ettenberg 5	 80-jährig

18. April 
Susanna Hanselmann, Alte Landstrasse 21	 80-jährig

21. April 
Eveline Mäser, Hauetenstrasse 4	 85-jährig

24. April 
Verena Graf-Laich, Dorf 7	 85-jährig

25. April 
Agnes Kunz-Angehrn, Oberstrasse 23	 85-jährig

27. April 
Hans Beat Strehler, Sonderstrasse 24	 82-jährig

28. April 
Erika Eugster, Holderenstrasse 21	 83-jährig

SICHTBARMACHEN – Ein Abend,  
der Spuren hinterlässt

«Das Besondere liegt nicht in der Ferne. Es liegt dort, wo 
du hinschaust.»
Am Mittwoch, 5. März, versammelten sich im Gemeinde-
haus rund 20 Bewohnerinnen und Bewohner von Reheto-
bel, eingeladen von der Kulturkommission, zum Auftakt 
des Jahresmottos «Sichtbarmachen».
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war ein Gespräch – lebhaft, neugierig, voller Überraschun-
gen. Und eines hat es klar gezeigt: In diesem Dorf schlum-
mern Geschichten, Orte, Menschen und Können, die es 
mehr als verdient hätten, gesehen zu werden.

Was an diesem Abend sichtbar wurde
In kleinen Dreiergruppen diskutierten die Anwesenden 
drei Fragen: Was seht ihr täglich – ohne es wirklich anzu-
schauen? Wen bewundert ihr im Stillen? Und was sollte 
unbedingt festgehalten werden, bevor es verschwindet?

Es fiel der Name von Personen, die still Grossartiges tun. Es 
wurden Orte genannt, die nur ältere Jahrgänge noch 
kennen: das alte Schwimmbad, die Schwefelquelle, die 
frühere Bäckerei, das Bädli beim Kastenloch. Es entstanden 
Ideen, die so einfach wie überzeugend sind: eine Sichtbar-
keit-Säule im Gemeindehaus mit wechselnden Fundstü-
cken aus der Dorfgeschichte. Bilderrahmen an Orten, wo 
früher etwas war. Ein monatliches Quiz im Gemeindeblatt 
– «Wer kennt das noch?» – mit einem Detailfoto eines 
Hauses, eines Baumes, eines vergessenen Details.

Und dann waren da noch weitere Ideen: Einblicke in spezi-
elle Werkstätten. Ein Besuch beim Imker. Fast vergessenes 
Handwerk. Das alte Kiosk-Hüsli und andere Orte und Men-
schen, die kaum jemand von innen kennt – und die bereit 
wären, ihre Tür zu öffnen.

Was daraus werden könnte
Aus dem Abend sind sieben konkrete Ideen entstanden, 
die die Kulturkommission nun weiterentwickelt. Einige 
davon könnten schon bald Wirklichkeit werden:

Offene Türen Rehetobel – An einem Samstag öffnen Men-
schen ihre Werkstätten, Gärten, Sammlungen. Wer mag, 
hängt ein Schild raus. Die Dorfbevölkerung flaniert, klopft 
an, entdeckt.

Gesichter von Rehetobel – Ein laufendes Portraitprojekt: 
Menschen aus Rehetobel, die kaum jemand kennt – mit 
ihrer Geschichte, ihrem Wissen, ihrem Gesicht. Die Por-
traits wandern durch das Dorf.

Dem Wasser nach – Eine Wanderung zu Quellen, Wasser-
fällen und verborgenen Bachläufen, die kaum jemand 
kennt. Mit Unterwasserkamera, mit Geschichten, mit 
Staunen.

Rehetobel bei Nacht – Eine Nachtwanderung im Wald. 
Dunkel, Stille, andere Sinne. Für Familien und alle, die mal 
aus dem Alltag raus wollen.

Rehetobel spielt – Eine offene Bühne für alle, die etwas 
zeigen, erzählen oder spielen möchten. Fünf Minuten für 
jeden, der sich traut.

Wie etwas wird – Handwerk und Kunst als öffentlicher 
Prozess: in Schaufenstern, in Leerständen, für alle sichtbar. 
Das Werden – nicht nur das Fertige.

Wer kennt das noch? – Ein monatliches Quiz hier im 
Gemeindeblatt. Ein Bild, ein Detail, eine Frage. Die Auflö-
sung im nächsten Heft – und dazu die Geschichte.
Dates, Details und Einladungen folgen laufend – hier im 
Gemeindeblatt und auf unserer Homepage.

Jetzt seid ihr dran
Dieses Projekt kann nur gelingen, wenn die Bevölkerung 

von Rehetobel mitspielt. Nicht als Publikum – sondern als 
Mitgestaltende.

Vielleicht kennt ihr jemanden, der porträtiert werden sollte. 
Vielleicht wisst ihr von einem Ort, der in Vergessenheit 
geraten ist. Vielleicht möchtet ihr selbst eure Tür öffnen, auf 
einer Bühne stehen, eine Geschichte erzählen.

Dann meldet euch. Schreibt uns. Bringt eure Ideen ein – 
direkt auf unserer Homepage der Kulturkommission Rehe-
tobel: www.rehetobel.ch→Behörden&Kommissionen→ 
Kulturkommission.

Dort findet ihr laufend aktuelle Informationen, Berichte 
über das Sichtbargewordene – und die Möglichkeit, selbst 
etwas beizutragen.

Die Kulturkommission Rehetobel:
Brigitte Sollberger, Luzia Lenggenhager,  

Sämi Mühlemann, Urs Rohner, Thomas Lüchinger

«Littering-Tour» im Dorf
Liebe Rechtoblerinnen, liebe Rechtobler

Wir fühlen uns nun seit mehr als zwei Jahren sehr willkom-
men bei euch und schätzen eure grosse Gastfreundschaft. 
Herzlichen Dank, auch im Namen unserer Bewohnerinnen 
und Bewohner im «Haus Ob dem Holz».

Als Zeichen der Wertschätzung und Dankbarkeit möchten 
wir euch etwas zurückgeben.

Wir führen ein- bis zweimal wöchentlich eine «Littering-
Tour» im Dorf durch und wollen so einen Beitrag zur Biodi-
versität und Sauberkeit in Rechtobel leisten. Unsere Bewoh-
nerinnen und Bewohner sind jeweils in Kleingruppen in 
Begleitung des Betreuungspersonals im Einsatz.

Wir freuen uns weiterhin auf die persönlichen Begegnun-
gen mit euch und auf eure herzliche Offenheit.

Team Bundesasylzentrum Rehetobel,
 «Haus Ob dem Holz»
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	 Offene Jugendarbeit 	
	 TWR und Heiden: 		
	 Neuer Look für 		
	 bewährte Arbeit
Die Offene Jugendarbeit TWR und Heiden freut sich, ab 
dem 1. April mit einem frischen, einheitlichen Erschei-
nungsbild aufzutreten. Mit diesem Schritt erhalten die 
beiden Jugendarbeiten ein modernes und einheitliches 
Erscheinungsbild mit dem Ziel unseren Auftritt moderner, 
übersichtlicher und professioneller zu gestalten.

Das neue Logo ist Teil eines Weiterentwicklungsprozesses 
der Stiftung Kinderdorf Pestalozzi, mit dem die Jugendar-
beit einheitlich auftreten und zugleich ihre Identität stärken 
möchte. Die neuen Webseiten und Logos sind ab dem  
1. April unter folgenden Adressen erreichbar:
Offene Jugendarbeit TWR: www.jugendarbeit-twr.ch
Offene Jugendarbeit Heiden: www.juar-heiden.ch

Wir freuen uns darauf, unseren neu gestalteten Auftritt mit 
der Bevölkerung zu teilen und weiterhin gemeinsam Räume 
zu gestalten, in denen Jugendliche sich entwickeln, auspro-
bieren und mitreden können.

Selina Trivigno,
Leitung Jugendarbeit TWR
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	 Herzlich Willkom-	
	 men Tamara Loibl

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass wir ab  
1. Mai eine neue ärztliche Kollegin im Team der Praxis im 
Dorf begrüssen dürfen.

Claudia Muntwiler

Mein Name ist Tamara Loibl und 
ich bin Assistenzärztin für Allge-
meine Innere Medizin/Hausarzt-
medizin. Ich komme aus Öster-
reich aus einem kleinen Dorf ca. 
30 km nördlich von Wien. Seit 
2021 lebe ich in St. Gallen und 
fühle mich sehr wohl hier. Im Laufe 
meiner Ausbildung war ich in der 
Geriatrischen Klinik in St. Gallen, 
im Spital Herisau auf dem Departe-
ment für Innere Medizin (Betten-
station, Intensivstation, Notfallsta-

tion) tätig und arbeite seit August 2024 im Kantonsspital  
St. Gallen.
Wenn ich nicht arbeite, geniesse ich meine Zeit in der 
Natur, am liebsten auf den Bergen (je nach Saison gehe ich 
Wandern oder Skifahren) und mache gerne Yoga. Ich tobe 
mich auch gerne kreativ aus beim Blumenpflanzen auf 
meinem Balkon im Frühjahr oder Adventkranzbinden im 
November.
Ich freue mich schon sehr auf meine Praxisassistenz-Zeit 
von Mai bis November 2026 in der Praxis im Dorf in Rehe-
tobel! 

	 Konzertkafi im 	
	 Alters- und Pflege-	
	 heim Krone
Am 26. April 2026 von 14.30–16.00 Uhr wird es im Alters- 
und Pflegeheim Krone musikalisch.
«Echo vor dä Schitterbiig», eine Familienformation aus 
Heiden, verbindet ihre Liebe zur Musik mit viel Herz und 
Freude am gemeinsamen Musizieren.
Geniessen Sie feine Desserts, eine Tasse Kaffee und stim-
mungsvolle Musik in gemütlicher Atmosphäre.
Das «Krone-Team» freut sich auf Ihren Besuch.
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	 Reinhard Jung in 	
	 die Geschäftsprü-	
	 fungskommission
Elisabeth Caspar Schmid ist als Mitglied der Geschäftsprü-
fungskommission zurückgetreten. Ihre Mitarbeit und ihr 
grosses Engagement in dieser Behörde verdanken wir ihr 
herzlich. Als Nachfolger stellt sich Prof. Dr. Reinhard Jung, 
Bergstrasse 36 zur Wahl. 

Reinhard Jung ist 1967 in 
Deutschland geboren. In 
Dortmund studierte er 
Betriebswirtschaftslehre.
1997 begann er seine Tätig-
keit als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter an der Universi-
tät St. Gallen und lebt seither 
in der Schweiz. 2009 ist er 
zum ordentlichen Professor 
an der School of Manage-
ment der Universität 
St. Gallen (HSG) ernannt 
worden. Im gleichen Jahr 

zog er mit seiner Frau an die Bergstrassse in Rehetobel. 
2015 wurde er hier eingebürgert. Seit einigen Wochen 
begleitet die Husky-Hündin Weya das Ehepaar.

Anlässlich der HV der Lesegesellschaft Dorf hat sich Rein-
hard Jung vorgestellt und seine Kandidatur bekannt 
gegeben. Die anwesenden Mitglieder haben beschlossen, 
seine Wahl zu unterstützen. Dieser Wahlempfehlung ange-
schlossen haben sich auch die Lesegesellschaft Loben-
schwendi und die Ortsgruppe der SP Sektion Vorderland. 

Geben Sie bei den kommunalen Wahlen am 12. April 2026 
Ihre Stimme:
Reinhard Jung, Professor an der HSG, Bergstrasse 36
als Mitglied in der Geschäftsprüfungskommission.

Für die Lesegesellschaft Dorf,
Heinz Meier

Stefan Brülisauer in den Gemeinderat
Liebe Rehetoblerinnen und Rehetobler

Ich bin Stefan Brülisauer 
und bin 1988 in Heiden 
geboren und ebenfalls dort 
aufgewachsen. Nach der 
Schule absolvierte ich bei 
Rolf Sturzenegger in Rehe-
tobel eine Malerlehre. 
Danach habe ich Wirt-
schaftspsychologie und 
Rechtswissenschaften stu-
diert und befinde mich 
aktuell berufsbegleitend im 
Studium zum Master of Law.

Beruflich leite ich seit 8 Jahren den Bereich Luftverkehr 
beim Verband des Personals öffentlicher Dienste und bin 
verantwortlich für die Sozialpartnerschaft mit der Airline 
Swiss und vielen weiteren Unternehmen des Bodenperso-
nals. In meinem Berufsalltag setze ich mich für die Anliegen 
des Bodenpersonals ein und verhandle tragfähige Kompro-
misse zwischen den unterschiedlichen Interessen der 
Unternehmen und Arbeitnehmenden. 

Privat hat es mich nun wieder in meinen alten Lehrort 
gezogen. Mit meiner Frau bin ich 2024 nach Rehetobel 
gezogen, wo wir nun glücklich leben.

Meine Motivation
Ich stehe für ein freiheitliches und soziales Menschenbild: 
Jeder soll sein Leben möglichst selbstbestimmt gestalten 
können. Doch Selbstbestimmung und freie Meinungsbil-
dung setzen soziale Sicherheit und eine fundierte Grundbil-
dung voraus, die dazu befähigt, kritisch zu denken und 
bewusste Entscheidungen für sich und seine Umwelt zu 
treffen. 

Deshalb bin ich ein klassischer Vertreter der sozialen Markt-
wirtschaft. Ich stehe für eine Gemeinde, in der sich jede 
und jeder bestmöglich entfalten kann, ob wirtschaftlich 
oder privat, man aber auch Unterstützung findet, wenn 
man in Not gerät. 

In Rehetobel möchte ich zu einer Finanzpolitik mit Augen-
mass beitragen, welche die Gemeinderechnung im Gleich-
gewicht hält und gleichzeitig bestrebt ist, eine finanziell 
noch attraktivere Gemeinde für die Einwohnerinnen und 
Einwohner zu werden. 

Dies soll eine nachhaltige Entwicklung von Rehetobel 
fördern, die hilft, die Altersstruktur der Gemeinde auszu-
gleichen und dazu beiträgt, den finanziellen Spielraum der 
Gemeinde auszubauen. 

Besonders wichtig ist mir die Bildungsqualität, die Reheto-
bel anbietet. Sie ist oft weichenstellend für das spätere Fort-
kommen im Leben. Ein gutes Bildungssystem ist das beste 
Mittel, um Chancengleichheit herzustellen. 

Über eure Unterstützung am 12. April würde ich mich sehr 
freuen. Offene Fragen könnt ihr mir gerne an stefan.br@
gmx.ch stellen – ich antworte so rasch wie möglich.

Stefan Brülisauer

	 Gemeinderatswahlen:  
	 Ja zu Stefan Brülisauer

Mit der Kandidatur von Stefan Brülisauer erhält Rehetobel 
die Chance, den Gemeinderat inhaltlich und menschlich 
wertvoll zu ergänzen. Aufgewachsen in Heiden und als Ler-
nender einer Rehetobler Malerfirma hat er unser Dorf ganz 
konkret geprägt: Er hat die Kirche gestrichen, das Alters- 
und Pflegeheim Krone sowie viele weitere Häuser im Dorf 
mitgestaltet. Rehetobel ist für ihn damit nicht nur Wohnort, 
sondern ein Stück gelebte Geschichte und Heimat.

Als langjährig engagierter Gewerkschafter bringt Stefan 
Brülisauer eine Haltung mit, in der soziale Gerechtigkeit, 
faire Arbeitsbedingungen und der sorgfältige Umgang mit 
öffentlichen Mitteln zentral sind. Ebenso wichtig sind ihm 
eine sichere, auf den Langsamverkehr ausgerichtete Ver-
kehrsplanung und ein Dorf, das für alle Generationen 
lebenswert bleibt. Diese Werte werden so im Sinne der 
Bevölkerung für die Zukunft von Rehetobel noch gestärkt – 
eine wichtige Bereicherung für unsere Gemeinde. Er ist es 
gewohnt, genau hinzuschauen, zuzuhören und tragfähige 
Lösungen mit unterschiedlichsten Anspruchsgruppen zu 
erarbeiten

Seine Erfahrung aus der Verhandlungsarbeit, seine Fähig-
keit, Konflikte auszuhalten und Brücken zu bauen, sowie 

l e s e g e s e l l s c h a f t
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sein Blick auf die Lebensrealität von Angestellten und Fami-
lien sind Qualitäten, die unserer Gemeinde gut tun. Er 
denkt nachhaltig, fragt nach den langfristigen Folgen politi-
scher Entscheide und verliert dabei die Menschen, die in 
Rehetobel leben und arbeiten, nicht aus dem Blick.
Wir von der SP Rehetobel sind überzeugt: Mit Stefan Brüli-
sauer gewinnt der Gemeinderat eine Person, die Verant-
wortung übernimmt, sorgfältig abwägt und sich entschie-
den für ein solidarisches, lebenswertes Rehetobel einsetzt. 
Seine Motivation und sein Engagement überzeugen uns – 
darum empfehlen wir Stefan Brülisauer zur Wahl in den 
Gemeinderat.

Isabelle Ledergerber

Badisaison 2026
Auch in diesem Jahr wird der Kiosk wieder von Sven Senn-
hauser und seinem Team geführt. Mit viel Engagement 
sorgen sie dafür, dass sich unsere Gäste kulinarisch rundum 
wohlfühlen. 

Die Betriebsleitung in der Saison 2026 wird von René Biefer 
übernommen. Wir freuen uns sehr über seine Unterstüt-
zung und heissen ihn herzlich willkommen. Ein besonderer 
Dank gilt zudem allen Badeaufsichten, die uns auch in 
dieser Saison tatkräftig zur Seite stehen. Ihr Einsatz ist 
unverzichtbar und bildet die Grundlage für einen sicheren 
und reibungslosen Badebetrieb.

Die Eröffnung der Badisaison 2026 findet am 16. Mai 
2026 statt. Wer sich bereits im Voraus vorbereiten möchte, 
hat die Möglichkeit, das Saisonabonnement vorab zu 
begleichen. Die aktuellen Preise sind auf unserer Website 
ersichtlich: www.badi-rehetobel.ch.

Zahlungsangaben:
IBAN: CH83 8101 2000 0030 0239 4
Raiffeisenbank Heiden
Schwimmbadgenossenschaft Rehetobel
Vermerk: Saisonabonnement

Wir freuen uns auf eine sonnige und erfolgreiche Saison 
mit vielen schönen Begegnungen in unserer Badi.

Im Namen der ganzen Verwaltung,
Patrizia Stoffel

Abstimmungssonntag
Kommunale Ergänzungswahlen

Sonntag, 12. April 2026
09.30–11.00 Uhr

Urne beim Gemeindezentrum

20 Jahre Silvie’s Hoorstübli 
Anpassung Öffnungszeiten

Liebe Rechtoblerinnen, liebe Rechtobler

In diesem Jahr ist Silvie’s Hoorstübli Rehetobel 20 Jahre alt 
geworden. Ich durfte in dieser Zeit viele Menschen mit 
meinem Dienstleistungsangebot glücklich und zufrieden 
machen. Mit stetiger Weiterbildung meinerseits profitierte 
meine Kundschaft immer wieder, was sie mir mit ihrer 
Treue zeigte. Mit dem Coiffeur begann im Januar 2006 die 
Geschichte vom Hoorstübli in Rehetobel. Nach kurzer Zeit 
erweiterte ich mein Angebot mit Kosmetik, Fusspflege, 
Manicure und div. Massagen, was grossen Anklang fand. 
Und als ich mir das Muskelaufbau-Gerät Divinia zulegte, 
erweiterte sich mein Kundenkreis von Chur bis nach Effreti-
kon. Auch während der Corona-Zeit oder als ich aus 
gesundheitlichen sowie unfallbedingten Gründen jeweils 
das Hoorstübli für kurze Zeit schliessen musste, blieb mir 
die meiste Kundschaft treu. 

Darum ist mir ein wichtiges Anliegen, Ihnen mitzuteilen, 
dass sich nun nach 20 Jahren Silvie’s Hoorstübli die Öff-
nungszeiten ändern. Ab dem 1. April 2026 werde ich Ihnen 
bis auf weiteres noch 2 Tage pro Woche, das heisst: jeden 
Dienstag und Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr 
und 14.00 bis 18.00 Uhr zur Verfügung stehen. 

Da ich jetzt meinen wohlverdienten Ruhestand antrete, 
werde ich auch meine Dienstleistungen reduzieren. Kos-
metik, Fusspflege und Massagen werde ich weiterhin anbie-
ten. Auch der Lymphomat zur Entstauung und Entwässe-
rung steht Ihnen weiter zur Verfügung. Ebenfalls das 
Divinia-Muskelaufbaugerät bleibt in meinem Angebot 
bestehen. Und wenn Ihre Haare geschnitten und/oder 
gepflegt sein wollen, nehme ich mir weiterhin Zeit dafür. 

Die Manicure fällt allerdings aus dem Sortiment. Ebenso 
werde ich den Onlineshop inkl. Webseite schliessen. 

Zudem möchte ich mich bei all meinen Kunden und Kun-
dinnen herzlichst für all die Treue, welche mir in all den 
Jahren geschenkt wurde, bedanken. Es ist wahrlich nicht 
selbstverständlich, dass man 20 Jahre lang immer oder 
meist zufrieden ist mit den gewünschten Dienstleistungen. 
Darum ein mega herzliches Dankeschön. 

Ihre Silvia Frischknecht

üses Gwerb - 
meh Rechtobel
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Schule Rehetobel

Aus dem Schulalltag 

Frühling, Frühling
Blumen spriessen im 
Feld und Wald,
Bärlauchblätter wachsen
schon bald.
Ein Frühlingsfeuer mit
Flammen und Rauch,
etwas zum Braten braucht
es auch.
Glückliche Kinder 
geniessen den Schmaus,
im Frühling spielen, dann
geht es nach Haus.

Das Kindergartenteam

Instrumentenvorstellung

Bericht eines 2. Klässlers

Projekttage Kindergarten und  
Unterstufe zum Thema «Zaubern»
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vom 2. – 6. März 2026
Als Songtext vielleicht mögen Sie den Bericht singend 
lesen.

Das Rehetobler Skilager-Lied 2026
(Melodie: «So ein schöner Tag» / Donikkl)

Strophe 1 (Strophe: «I lieg im Gras...»)

Anfang März, die Sonne lacht, wir sind bereit, 
Vom zweiten bis zum sechsten war die beste Zeit! 
Der Car rollt an, die Stimmung ist der Hit, 
Wir steigen ein und nehmen jeden mit. 
Und kaum am Ziel, da duftet es schon fein, 
Die Wettmers luden uns zu den Crêpes ein! 
Benjamin und Liliane – ein Genuss, 
Bevor es ab in den Glitzerschnee muss!

Refrain (Refrain: «Und ich flieg, flieg, flieg...»)

Und wir fahr’n, fahr’n, fahr’n über’n weissen Schnee, 
Und wir steh’n, steh’n, steh’n auf der Piste – juchhee! 
Und wir kurv’n, kurv’n, kurv’n durch das weisse Tal, 
Ob Board oder Ski – das ist uns ganz egal! 
Und wir schuss, schuss, schuss, ja wir geben Gas, 
Und wir hab’n, hab’n, hab’n im Schnee so viel Spass! 
Und wir nehm’, nehm’, nehm’ uns fest bei der Hand, 
Weil’s Lager gefällt, in der Winterwelt! 
Und wir singen: 
Schau die Sonne an – das Skilager war eins A!

Strophe 2
Die Kanten im Griff, den Wind im Gesicht, 
Eins A sind die Pisten in dem schönen Licht! 
Vom Montag bis zum Freitagmittag-Schmaus, 
Hielten die Sonnenstrahlen locker aus! 
Ob Profi oder Neuling – jeder lernt dazu, 
Keiner steht still, niemand hat hier Ruh›! 
Und wenn die Sonne am Horizont versinkt, 
Das Abendprogramm erst so richtig beginnt!

Refrain (Wiederholung) 
(Refrain: «Und ich flieg, flieg, flieg...»)

Bridge (Der Mitmach-Teil: «Heut ist so ein schöner Tag...»)
 
Lehrerolympiade – wer gewinnt das Spiel? 
Im Casino hatten wir ein grosses Ziel! 
Filmabend, Fackeln und die Disco-Nacht, 
Wir haben zusammen so viel gelacht!

Heut’ war so ein schöner Tag! (Skilager 2026!) 
Heut’ war so ein schöner Tag! (Mittelstufe Rehetobel!) 
Heut’ war so ein schöner Tag! (La-la-la-la-la!) 
Heut’ war so ein schöner Tag! (Ja!)

Refrain (Wiederholung) 
(Refrain: «Und ich flieg, flieg, flieg...»)

Outro
Am Freitagmittag Abschied nehmen vom Hang, 
Doch wir blicken zurück mit Gesang und Klang. 
Ein Stück mehr zusammen – das ist unser Glück, 
Vom gelungenen Lager kehren wir zurück!

Mittelstufe Team
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	 reformierte  
	 Kirchgemeinde

Pfrin. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler
Für den Monat April laden wir Sie zu folgenden Veranstal-
tungen herzlich ein:

Gottesdienste
Freitag, 3. April
9.45 Uhr Karfreitagsgottesdienst mit Pfarrerin Ulrike 
Hesse. Musik: Byzantinischer Chor.

Samstag, 4. April
20.00 Uhr Osternachts-Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike 
Hesse. Musik: Familie Habenicht.

Sonntag, 5. April
9.45 Uhr Gottesdienst im Altersheim Krone zum Oster-
sonntag mit Pfarrerin Ulrike Hesse. Musik: Bläser Reheto-
bel.

Sonntag, 12. April
Sie sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst in unserer 
Nachbargemeinde zu besuchen.

Sonntag, 19. April
9.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Uwe Habenicht. Musik: 
Simone Perron.

Mittwoch, 22. April
19.30 Uhr Kirchgemeindeversammlung in der reformier-
ten Kirche. Die Einladungen werden an die stimmberech-
tigten Gemeindemitglieder per Post versandt.

Samstag, 25. April
10.00 Uhr Herzliche Einladung zum «Fiire mit dä Chliine» 
in der evang. Kirche Rehetobel. Das Treffen ist auf Kinder 
ab 2 Jahren ausgerichtet. Wir treffen uns um 10.00 Uhr zu 
einer ca. halbstündigen Feier, danach gibt es einen Znüni.

Sonntag, 26. April
Sie sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst in unserer 
Nachbargemeinde zu besuchen. Pfarrerin Ulrike Hesse ist 
mit den Konfirmand:innen im Konflager.

Wir gründen eine Firma – Die 3. Sek 
erlebt Wirtschaft hautnah
Im Fach WAH (Wirtschaft, Arbeit, Haushalt) wurde es für 
die Schülerinnen und Schüler der 3. Sek praktisch. Sie grün-
deten ihre eigene kleine Firma. Passend zum Thema Pro-
duktionsfaktoren setzten sie sich mit den Grundlagen von 
Wissen, Kapital, Boden und Arbeit auseinander – und 
zwar nicht nur theoretisch, sondern direkt in der Praxis.

Ausgehend von einem selbst gewählten Produkt planten 
die Jugendlichen den gesamten Weg von der Idee bis zum 
Verkauf. Dabei gab es viel zu bedenken: Welche Rohstoffe 
werden benötigt? Wie läuft der Produktionsprozess ab? 
Und wie lässt sich das Produkt möglichst attraktiv bewer-
ben?

In Zweier- oder Dreiergruppen entstanden so ganz unter-
schiedliche Produkte, die entweder in der Schule oder 
zuhause hergestellt wurden. Besonders beliebt beim 
Verkauf waren die essbaren Kreationen, die teilweise mit 
viel Liebe gestaltet, verpackt und beschriftet wurden. 
Andere Teams überzeugten vor allem durch kreative 
Werbung und ihr Verkaufstalent und gewannen mit ihrer 
Kommunikationsfähigkeit Kundinnen und Kunden direkt 
am Verkaufsstand.

Zum Abschluss wurde jedes Produkt noch einmal genau 
unter die Lupe genommen. Die Gruppen analysierten ihre 
Arbeiten, erstellten eine Kostenabrechnung und reflektier-
ten den gesamten Prozess. So wurden die Themen Markt 
und Produktion vertieft – diesmal mit echten Erfahrungen 
aus der eigenen «Firma».

Monika Nef
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Pfarrerin Hesse ist mit den Konfirmand:innen, die am  
3. Mai konfirmiert werden, im Konflager am Bodensee.

Sonntag, 3. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation mit Pfarrerin 
Ulrike Hesse und musikalischer Begleitung mit Voice of 
two.
Konfirmiert werden: Thomas Harder, Dimitri Kohler, Oliver 
Nagel, Janick Schöni, Lia Wolf und Fabienne Zech. 
Herzliche Gratulation!

Pfarramtliche Stellvertretung
Pfarrerin Ulrike Hesse ist vom 6.–12.4.2026 im Urlaub. Sie 
wird vertreten durch René Häfelfinger, Pfr. i.R. Altstätten 
Telefon 071 755 59 51.

Einladung zum Kirchenkaffee
Sönd willkomm zum Kirchenkaffee in der evang. Kirche 
Rehetobel. Jeden Dienstag von 9.00–11.00 Uhr lädt 
unsere Mesmerin ein zum gemütlichen Beisammensein für 
gross und klein, jung und älter. Es gibt ein Angebot von 
Kaffee, Tee, Getränken und Kuchen. Den kleinen Gästen 
bieten wir eine Spielecke vor Ort an. Marlene Solenthaler, 
Mesmerin der evang. Kirche, sowie ihr Team freuen sich 
auf Ihren Besuch.

Meditation im Kirchgemeindehaus 
Heiden
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr Meditation nach «via 
integralis» mit Ananda Hämmerli. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Krabbelgruppe Flüügepilz
Alle Kinder (0 – ca. 4 Jahre) und ihre Eltern sind herzlich 
willkommen zum gemeinsamen Singen, Spielen und Bei-
sammensein. Wir treffen uns in der Spielgruppe, Holderen-
strasse 24a in Rehetobel. Die Krabbelgruppe Flüügepilz 
findet jeweils jeden zweiten Montag von 9.15–10.45 Uhr 
statt. Die Leiterinnen Siri Laub, Tel. 077 816 65 53 und 
Bianca Mathis, Tel. 079 327 11 39 freuen sich auf viele 
spannende und spielerische Momente mit euch. 
Daten: 20.4. und 4.5.2026.

Termine im Altersheim Krone
Dienstag, 21. April 2026 um 10.00 Uhr Gespräche und 
Andacht mit Pfarrerin Ulrike Hesse.

Rückblick auf unsere Veranstaltungen 
im März: 
Weltgebetstagsfeier am 6. März
Dieses Jahr feierten wir den Weltgebetstag mit einer Litur-
gie, die von Christen aus Nigeria geschrieben wurde. 
Wussten Sie, dass Nigeria das grösste Land auf dem Afrika-
nischen Kontinent ist und dass in vielen Teilen des Landes 

Ökumene lebenleben

Menschen christlichen und muslimischen Glaubens wie 
eine Familie zusammenleben? Die ökumenische Vorberei-
tungsgruppe unter der Leitung von Elisabeth Brassel und 
Christine Imholz gestaltete den Abend sehr abwechslungs-
reich, so dass die Teilnehmenden an Seele und Leib 
gestärkt, mit Dank und Freude wieder heimgingen. Herzli-
chen Dank allen, die diesen Abend mit vorbereitet haben.

Die Liturgie des diesjährigen Weltgebetstages kam aus 
Nigeria.

Ökumenischer Suppentag
Am 8. März feierten die reformierte und katholische Kirche 
in Rehetobel den Suppentagsgottesdienst, der angeregt 
durch die ökumenische Kampagne das Thema Saatgut im 
globalen Süden in den Mittelpunkt stellte. Kinder der 5. 
und 6. Klasse hatten mit ihrer Religionslehrerin Vreni Sen 
das Thema aus verschiedenen Perspektiven vorbereitet 
und ihre Ergebnisse in Geschichten und einer Lesung im 
Gottesdienst präsentiert. Nach diesem lebendigen Fami-
liengottesdienst trafen sich Jung und Alt im Gemeindezen-
trum zum gemeinsamen Suppenzmittag. Die schmack-
hafte Suppe, die Nicole Frei wieder gekocht hatte 
(herzlichen Dank!) und die feinen Kuchen kamen bei den 
vielen Besucherinnen und Besuchern sehr gut an. Der Erlös 
von CHF 906.50 wurde einem Projekt der ökumenischen 
Kampagne in Kamerun überwiesen. Vielen Dank allen 
Beteiligten!

Der Suppentag lockte viele Interessierte an.

Osterkerzenbasteln
Beim diesjährigen Osterkerzenbasteln gab es wieder viele 
Kinder, die mit grossem Eifer und viel Kreativität ihre Oster-
kerze gestalteten. Dank der Unterstützung von drei 
Mädchen des Konf-Weges konnte Pfarrerin Hesse mit der 
grossen Kindergruppe singen, spielen und ausgiebig 
basteln.
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Gottesdienstzeiten und  
Veranstaltungen:
Hoher Donnerstag, 2. April
19.00 Uhr Abendmahlsfeier mit Brot und Wein in der kath. 
Kirche Heiden, offen für alle Konfessionen.

Karfreitag, 3. April
19.00 Uhr Karfreitagsliturgie in der kath. Kirche Heiden.

Ostersamstag, 4. April
21.00 Uhr Osternachtsgottesdienst in der kath. Kirche 
Heiden, mit Cellistin.

Ostersonntag 5. April
10.30 Uhr Kommunionfeier zu Ostern in der kath. Kirche 
Rehetobel.

Mittwoch, 8. April
14.30 Uhr Gottesdienst im Altersheim Krone.

Samstag, 11. April
17.30 Uhr Eucharistiefeier in der kath. Kirche Rehetobel.

Sonntag, 19. April
10.00 Uhr Erstkommunionfeier in der kath. Kirche Reheto-
bel. Sechs Kinder aus Rehetobel feiern ihre Erstkommu-
nion. Um 09.50 Uhr starten wir unsere kleine Prozession, 
begleitet von der Jugendmusik, ab dem Gemeindezentrum 
zur Kirche, wo wir feiern. 

Samstag, 25. April
10.00 Uhr «Fiire mit de Chliine» in der evang. Kirche.
17.30 Uhr Eucharistiefeier in der kath. Kirche Rehetobel.

Mittwoch, 29. April
19.30 Uhr Ordentliche Jahresversammlung der kath. 
Kirchgemeinde Heiden-Rehetobel, im Pfarreizentrum, Gru-
berstrasse 9, Heiden. Die persönliche Einladung wird per 
Post zugestellt. 

Ökumenische Seniorenferien 2026
Vom 13.–19. September 2026 fahren wir nach Bad Buchau 
in Oberschwaben. Wir freuen uns auf Senioren und Senio-
rinnen, die gerne Ferien in Gemeinschaft verbringen. Eine 
abwechslungsreiche Woche in einem schönen Hotel, in 
wunderbarer Umgebung erwartet uns. 

Flyer mit mehr Informationen und einem Anmeldezettel 
liegen in den Kirchen auf oder können im Pfarreisekretariat 
bestellt werden. Telefon 071 891 17 56 oder E-Mail:  
info.kath-heiden@se-ueb.ch.

www.se-ueb.ch

	 KI berechnet neu 	
	 den «Rechtobler 	
	 Weitblick»
Der Verkehrsverein Rehetobel beteiligt sich an einer digita-
len Pilotstudie zur Messung der landschaftlichen Qualität. 
Mithilfe künstlicher Intelligenz soll der sogenannte «Rechto-
bler Weitblick» erstmals objektiv erfasst werden.

Verkehrsverein

Rehetobel
Ein lernfähiger Algorithmus wertet dafür Bildaufnahmen, 
Geländedaten und aktuelle Wetterinformationen aus. 
Berücksichtigt werden unter anderem die Sichtweite, der 
Kontrast zwischen Himmel und Horizont sowie die Anzahl 
erkennbarer Geländeschichten. Daraus entsteht ein tages-
aktueller «Weitblick-Index», der die Qualität der Aussicht 
beschreibt.

Wer sich selbst ein Bild machen möchte, hat heute erstmals 
Gelegenheit dazu: Die aktuellen Bedingungen sollen laut 
Testsystem stabil sein. Besucherinnen und Besucher sind 
eingeladen, den «Weitblick» vor Ort zu überprüfen und 
ihren persönlichen Eindruck mit dem berechneten Wert zu 
vergleichen. Der Index wird auf einem Display beim 
Eingang zum Hüsli auf dem Stobetebüel angezeigt.

In einer nächsten Phase wird geprüft, ob das System zusätz-
lich kurze Hinweise zur aktuellen Aussichtslage geben kann 
– etwa wenn das Panoramapotenzial besonders hoch ist.

Der Verkehrsverein weist darauf hin, dass die Technologie 
lediglich als Ergänzung gedacht ist. Das eigentliche Betrach-
ten der Landschaft bleibt – auch im digitalen Zeitalter – 
weiterhin Aufgabe der Menschen vor Ort.

Für den Verkehrsverein, 
Käthy Eisenhut
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Öffentliche Kurse Samariter Rehetobel-Wald 

 
Komplett-Kurs für Massnahmen zur Wiederbelebung 
(BLS-AED-SRC Komplett) 
 
Freitag, 24. April 2026, 19:00 - 22:00 Uhr 
 

Herz-Kreislauf-Stillstand, Herzinfarkt, Schlaganfall  
- es kann Jeden treffen 
 
Im Kurs BLS-AED-SRC Komplett (Herzmassage) erlernen Sie die wichtigsten 
lebensrettenden Massnahmen zur Wiederbelebung und deren Vertiefung 
und Anwendung bei Erwachsenen und Kindern in unterschiedlichen 
Situationen. 
 
Kosten:  CHF 110.00/Person 
Ort:  Gemeindezentrum Rehetobel, St. Gallerstrasse 9, 

9038 Rehetobel 
 
 
Notfälle Kinder 0-4 
 
Samstag, 2. und 9. Mai 2026, 09:00 - 12:30 Uhr 
 

Der Kurs für sicheres Handeln in Notfallsituationen bei 
Kleinkindern 
 

Im Kurs Notfälle bei Kleinkindern erlernen Sie sicheres Handeln im Umgang mit 
Kindern in Notfallsituationen. Insbesondere liegt der Fokus des Kurses auf dem 
korrekten Vorgehen und der Anwendung von Erste-Hilfe-Massnahmen bei 
ansprechbaren, wie auch bewusstlosen oder leblosen Kindern. 
 

Zielgruppe 
Eltern, Grosseltern, Gotti und Götti, Babysitter  
 
 

Kosten:  CHF 140.00/Person 
Ort:  Alters- und Pflegeheim Krone, Oberdorf 3, 9038 Rehetobel 
 
 
Kursanmeldungen bis spätestens vier Tage vor Kursbeginn direkt unter  
www.samariter-rehetobel-wald.ch 

Backen und Bäckereien heute und 
früher – Die Entwicklung der «Rechto-
bler Bäckereien»

Vortrag von Hans Kern am 
20. April 2026, 19.00 Uhr, 
in der Bäckerei Konditorei 
Weinburg.

In seinem Vortrag nimmt 
Hans Kern uns auf eine 150-
jährige Zeitreise und wagt 
einen Blick in die Zukunft.
In einer kleinen Brot-Degus-
tation erfahren die Teilneh-
menden, was gutes Brot 
ausmacht und worauf der 
Bäcker achtet.

Grosseltern von Hans Kern ca. 1928 
vor dem Restaurant und Bäckerei Sonne, Nasen

Kathrin Hörler

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

	  

Hauptversammlung CHORehetobel
Haupttraktanden der diesjährigen Hauptversammlung bil-
deten Ersatzwahlen, die Bestimmung eines neuen Logos, 
die Verabschiedung neuer Statuten sowie Chorjubiläen 
langjähriger Mitglieder. Zu Beginn konnten erfreulicher-
weise zwei neue Mitglieder in den Chor aufgenommen 
werden.

Daniela Bosshard Züger liess im Jahresbericht 2025 einige 
Höhepunkte des Vereinsjahres Revue passieren. An der 
Hauptversammlung 2025 hat der Chor eine Namensände-
rung für den bisherigen «Gemischtchor Rehetobel» 
beschlossen und mit Daniela Bosshard Züger und Mat Graf 
erstmals ein Co-Präsidium gewählt. Wie gewohnt begann 
das Vereinsjahr mit dem traditionellen «Ostermärtli» im 
Gemeindezentrum Rehetobel. An einem Probenwochen-
ende Mitte Juni bereitete sich der Chor auf die beiden Mati-
neen in Rorschach und Rehetobel im September vor. 
Dazwischen machte der CHORehetobel beim Kellerfest 
Rehetobel mit. Abgeschlossen wurde das Vereinsjahr im 
November mit zwei Kirchenauftritten zusammen mit dem 
ad-hoc-Chor. Dem Chor ist neben dem gemeinsamen 
Singen die gegenseitige Kontaktpflege ein grosses Anlie-
gen. So fanden auch einige gesellschaftliche Vereinsan-
lässe statt.

Bei den Wahlgeschäften galt es, die nach 16 Jahren zurück-
tretende Aktuarin Annelies Rutz zu ersetzen. Auch die 
beiden Rechnungsrevisoren Marlis Zuberbühler und 
Andreas Bruderer stellten ihre Ämter zur Verfügung. Die 
Lücke im Vorstand füllt Bea Sauder. Rosmarie Jost und 
Fabian Eugster heissen die beiden neuen Rechnungsreviso-
ren.

Die 2025 beschlossene Namensänderung in «CHORehe-
tobel» führte natürlich dazu, dass das Vereinslogo und die 
Statuten angepasst werden mussten. Aus drei Vorschlägen 
konnten die Mitglieder an der Hauptversammlung ihr Logo 
favorisieren und definitiv bestimmen. Die überarbeiteten 
Statuten ersetzen die fast 20-jährigen Bestimmungen.

Drei Chorsängerinnen durften ein Geschenk für ihre lang-
jährige Chortreue entgegennehmen. Ursula Graf (20 
Jahre), Marlis Zuberbühler (45 Jahre) und Monika Golay 
(50 Jahre) bringen es zusammen auf fast unglaubliche 115 
Mitgliedschaftsjahre. Ein Zeichen dafür, dass Singen auch 
jung erhält.

Gerne begrüssen wir jederzeit neue Sängerinnen und 
Sänger in unserem Chor. Einfach jeweils am Mittwoch um 
20.00 Uhr im Gemeindezentrum Rehetobel bei uns 
schnuppern. Es ist keine Chorerfahrung notwendig.

Annelies Rutz, CHORehetobel

CHORehetobel

v.l.n.r.: Ursula Graf (20 Chorjahre), 
Monika Golay (50), Marlis Zuber-
bühler (45).

v.l.n.r.: Beat Germann, Bea Sauder, 
Mat Graf, Daniela Bosshard Züger.
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	 Buchtipp
	 FAMILIENSACHE
	 Von Claire Lynch 

Manche Bücher sind leise und treffen gerade deshalb 
mitten ins Herz.
FAMILIENSACHE ist genau so ein Roman.

Claire Lynch erzählt eine bewegende Geschichte über 
Liebe, gesellschaftliche Zwänge und die Frage, was Familie 
wirklich bedeutet.

Der Roman spielt auf zwei Zeitebenen:
Anfang der 1980er-Jahre lebt die 
23-jährige Dawn in England ein 
Leben, das den Erwartungen ihrer 
Zeit entspricht. Sie ist verheiratet, 
Mutter einer kleinen Tochter, alles 
scheint geordnet und «richtig». 
Doch als sie Hazel begegnet, gerät 
ihre Welt ins Wanken. Plötzlich 
eröffnet sich ihr eine andere Mög-
lichkeit von Liebe und ein anderes 
Verständnis von Familie. In einer 
Gesellschaft, die gleichgeschlechtli-
che Beziehungen verurteilt und 

zwei Frauen mit Kind als Bedrohung sieht, wird diese Liebe 
jedoch zum Risiko.
Jahrzehnte später steht Dawns Tochter Maggie als Erwach-
sene vor den Rätseln ihrer Familiengeschichte. Als ihr Vater 
Heron schwer erkrankt, tauchen Fragen auf, die lange im 
Verborgenen lagen. Zwischen Erinnerungen, Dokumenten 
und unausgesprochenen Wahrheiten beginnt Maggie zu 
begreifen, dass ihr Leben auf Entscheidungen beruht, die 
sie selbst nie treffen konnte.
Claire Lynch verbindet beide Zeitebenen ruhig und poe-
tisch. Ohne dramatische Zuspitzungen, aber mit grosser 
emotionaler Tiefe zeichnet sie das Bild einer Familie, in der 
niemand «der Böse» ist. Alle handeln aus Liebe, aus Angst 
oder aus dem Wunsch nach Zugehörigkeit, und doch 
haben ihre Entscheidungen weitreichende Folgen.

FAMILIENSACHE ist ein leiser, eindringlicher Roman über 
Verlust, Schuld und Mut. Ein Buch, das nachhallt und daran 
erinnert, wie stark gesellschaftliche Normen das private 
Glück beeinflussen können und wie zerbrechlich das Recht 
ist, sich selbst zu sein.

Susanne Nissille

Während der Frühlingsferien vom 3. bis 19. April 
2026 ist die Bibliothek am Freitag, 17. April von 16.30 
bis 19.00 Uhr geöffnet.
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	 Hauptversamm-	
	 lung Verkehrsverein

Der Jahresrückblick im Rahmen der Hauptversammlung 
am 13. März 2026 im Urwaldhaus stand ganz im Zeichen 
eines engagierten und erfolgreichen Vereinsjahres. Präsi-
dent Jonas Rohner blickte auf zahlreiche durchgeführte 
Veranstaltungen zurück, darunter das gut besuchte Keller-
fest und die Veranstaltung «Vo 11 bis 11», die auch im kom-
menden Vereinsjahr wieder Teil des Programms sein wird. 
Auch im Bereich Infrastruktur wurde viel geleistet: So 
wurde der Panoramaweg ins offizielle eidgenössische Wan-
derwegnetz aufgenommen und eingeweiht, mehrere 
«Bänkli» im Dorfgebiet wurden erneuert und die Feuer-
stelle auf dem Stobetebüel nachhaltig saniert. 

Die Versammlung genehmigte sämtliche Traktanden – von 
der Jahresrechnung bis zum Jahresprogramm – einstimmig 
und würdigte die Arbeit des Vorstands mit grossem Dank. 
Im Rahmen der Wahlen kam es zu mehreren Rücktritten 
aus dem Vorstand: Hansruedi Traber, Remo Krucker, Jan 
Kubli und Katja Nauer legten ihre Ämter nieder. Besonders 
hervorgehoben wurden dabei Hansruedi und Remo, die 
den Verein über viele Jahre hinweg entscheidend geprägt 
haben. Für ihr ausserordentliches Engagement wurden sie 
von der Versammlung zu Ehrenmitgliedern ernannt. 

Durch diese Rücktritte steht der Verkehrsverein nun vor 
der Aufgabe, neue engagierte Personen für die Vorstands-
arbeit zu gewinnen. Alle, die Freude daran haben, das Dorf-

Verkehrsverein

Rehetobel

Frauenverein
Rehetobel

	 Rückblick und 	
	 Maiausflug

Unterwartet viele Gäste aus Rehetobel und Umgebung, vor 
allem aus Heiden, besuchten das unterhaltsame Stück 
«Don Giovanni im Altersheim» der Theatergruppe Silber-
füchse Toggenburg, welches den Schlusspunkt unserer 
Unterhaltungsnachmittage der Wintersaison bildete. Wir 
Frauen hatten zwar genügend Kuchen für über hundert 
Personen gebacken, aber beim Bereitstellen der Tische, 
Aufräumen und für den Taxidienst schätzten wir die männ-
liche Unterstützung sehr. Unseren treuen Helfern sei an 
dieser Stelle wieder einmal herzlich gedankt. 

Vorschau:
Für Mittwoch, 6. Mai 2026, 10.30 Uhr ist unser Maiaus-
flug geplant. Die Reise führt uns via Bodensee auf den 
Ottenberg bei Weinfelden zum Restaurant Stelzenhof. 
Nach dem Mittagessen fahren wir weiter zum Winzenberg 
oberhalb Lütisburg, wo wir zu Kaffee und Kuchen erwartet 
werden. Wir sehen vor, kurz nach 17 Uhr wieder zu Hause 
zu sein.

Wir bitten um eine frühzeitige Anmeldung bei:
Käthi Wagner
Telefon 071 877 24 83, Mobile 078 617 27 24
oder bei Anita Kast, 
Telefon 071 877 14 20, Mobile 079 796 70 66
Kosten pro Person: 40 Franken.

Für die Frauen des Frauenvereins,
Anita Kast

leben aktiv mitzugestalten oder sich für Infrastruktur und 
Tourismus einzusetzen, sind herzlich eingeladen, sich zu 
melden. Der Vorstand freut sich über jede Unterstützung, 
sei es für konkrete Projekte oder für eine längerfristige Mit-
arbeit im Gremium.

So kann die erfolgreiche Arbeit des Verkehrsvereins 
gemeinsam weitergeführt und das lebendige Dorfleben 
auch in Zukunft aktiv gestaltet werden.

Für den Verkehrsverein, 
Käthy Eisenhut
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Es riecht nach Pommes und Burgern, klingt nach Retro und 
Party und fühlt sich nach Tanzen und Feiern an. Diese Vor-
freude, die Schlaghosen, die runden Sonnenbrillen, die hip-
pigen Frisuren und die farbigen Blumen im Haar. Nein – das 
Zeitreisen wurde noch nicht erfunden. All das bedeutet: Es 
ist wieder Maskenballzeit!

Beim Eintreten in die Halle wurde man direkt von einem lie-
bevoll gestalteten Blumenbogen empfangen. Natürlich 
konnte dort niemand einfach vorbeigehen – schnell 
wurden Polaroid-Fotos gemacht, gelacht und posiert. Eine 
erste Erinnerung an einen Abend, der noch lange im 
Gedächtnis bleiben wird.

Vorbei an der gemütli-
chen Kaffeeecke, wo 
Kuchen, Kaffee und ver-
schiedene Getränke zum 
Verweilen einluden, 
öffnete sich der Blick in 
die festlich dekorierte 
Halle. Bunt gebastelte 
Blumen, Tücher und 
Lichter sowie im Verlauf 
des Abends immer neue 
und kreativere Kostüme. 
Egal ob Hippie, VW-Bus, 
Bienen, Marienkäfer 
oder Schmetterlinge – 

alle passten perfekt zum diesjährigen Motto Flower Power.

An der Bar wurde angestossen, während der DJ mit einem 
gelungenen Mix aus früheren Klassikern und heutigen Hits 
die Tanzfläche zum Beben brachte. Natürlich immer wieder 
unterbrochen von unseren Guggen. Aber egal ob Blasmu-
sik oder Remix-Hits – es wurde getanzt, gesungen und 
gefeiert, ganz im Sinne von Peace, Love & Party.
Natürlich durfte auch die Prämierung nicht fehlen. Bei den 
Einzelmasken wurden die drei kreativsten Kostüme ausge-
zeichnet und gebührend gefeiert. Auch bei den Gruppen 
war der Ideenreichtum beeindruckend – die Plätze 1, 2 
und 3 zeigten, wie viel Herzblut und Kreativität in den Auf-
tritten steckte.

Ein solcher Abend entsteht jedoch nicht von selbst. Ein rie-
siges Dankeschön gilt allen Verkehrsdienstleistenden, den 
Securitas-Mitarbeitenden, den Helfenden bei der Eingangs-
kontrolle, den Betreibenden der Kaffeeecke, den Aus-
schank-Meisterinnen und -Meistern, den Kuchenbäckerin-
nen und -bäckern sowie den Köchinnen und Köchen für 
das Nachtessen und die Zwischenverpflegung. Mit eurem 
Einsatz – ob beim Aufbau, während des Anlasses oder 
beim Abbau – habt ihr diesen Maskenball möglich 
gemacht.

Ebenso bedanken wir uns herzlich bei all unseren Sponso-
rinnen und Sponsoren in diesem Jahr. Es freut uns sehr, jede 
und jeden von euch mit im Boot gehabt zu haben. Ihr habt 
diesen Anlass in diesem Rahmen wesentlich unterstützt.

Und irgendwann – wie leider jedes Jahr – verliess man die 
Halle wieder: vielleicht etwas müde, vielleicht mit einem 
etwas sichereren oder weniger sicheren Gang, vielleicht 
mit einem etwas lädierten Kostüm. Aber auf jeden Fall mit 
einem Lächeln im Gesicht, einem Polaroid-Foto in der 
Hand und vielleicht sogar mit einem Ohrwurm im Ohr.

Diana Walser

RE(h)CEPTION – Ein Feuerwerk an 
Kreativität, Genuss und Freude
Am Wochenende vom 20./21. März 2026 fanden die Turn-
unterhaltungen des Sportvereins Rehetobel im Gemeinde-
zentrum statt. Die Spannung und Vorfreude bis es endlich 
losging war riesig. Ein gut gefüllter Saal wartete bereits am 
Freitagabend auf die Mitglieder:innen vom Sportverein. 
Die Spannung stieg als das Moderationsteam die Show 
eröffnete. Es wurden kreative Darbietungen von Gross bis 
Klein geboten und danach zur Musik der Alpenräper gefei-
ert. Was aber am Samstag folgte, war noch nicht anzuden-
ken. 

Zuerst ging es am Samstagnachmittag weiter – wieder war 
der Saal gut besucht. Die Zuschauer:innen genossen einen 
schönen Nachmittag und belohnten die Aufführungen mit 
tosendem Applaus. Der Höhepunkt sollte nun am Sams-
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	 Angebot
Sportverein Rehetobel

Aktiv30+
Fr	 Jeweils	 20.15 – 22.00	 Turnen	 TH/GZ

Jugend
Mo	 Jeweils	 18.45 – 20.00	 Jugi Mittel-Oberstufe Knaben 	 TH
Di	 Jeweils	 18.45 – 20.00	 Unihockey Plausch	 GZ
Mi	 Jeweils	 18.30 – 20.00	 Jugi Mittel-Oberstufe Mädchen	 TH
Mi	 Jeweils	 19.00 – 20.00	 Kinderfussball	 GZ
Do	 Jeweils	 09.00 – 10.00	 ELKI (Eltern-Kind-Turnen)	 GZ
Do	 Jeweils	 15.30 – 16.30	 KITU	 TH
Fr	 Jeweils	 18.30 – 20.00	 Jugi Unterstufe gemischt	 TH

CrossSpass
Mi	 Jeweils	 20.00 – 21.30	 Turnen 	 TH

Geräteriege
Mo	 Jeweils	 17.00 – 18.45	 Geräteturnen	 TH
Di	 Jeweils	 17.00 – 18.30	 Geräteturnen	 TH
Do	 Jeweils	 17.00 – 22.00	 Geräteturnen	 TH
Fr	 Jeweils	 17.00 – 18.30	 Geräteturnen	 TH
Sa	 Jeweils	 08.00 – 12.00	 Geräteturnen	 TH

Gymnastik
Di	 Jeweils	 20.15 – 21.30	 Turnen 	 TH

Frauen 1 (ehemals Fit&Fun)
Mi	 Jeweils	 20.15 – 21.30	 Frauen 1	 TH/GZ
Für Infos: vreni.egli@gmx.ch, 079 764 40 21

Volleyball
Mo	 Jeweils	 19.30 – 21.30	 Volleyball	 GZ
Mi	 Jeweils	 20.00 – 21.30	 Volleyball	 GZ

Running
Di	 Jeweils	 18.30 – 19.30	 Lauftreff	 TH

Frauen
Mi	 Jeweils	 17.45 – 19.00	 Turnen	 GZ
Wir freuen uns sehr über neue Turnerinnen, «schnuppern» 
ist jederzeit möglich!

Pilates
Bis auf weiteres Pause!

Männer
Do	 Jeweils	 18.00 – 19.30	 Hallentraining	 GZ

FRAUEN 1 (ehemals Fit&Fun)
Wir turnen NEU jeden Mittwoch abwechselnd im Gemein-
dezentrum (GZ) und Turnhalle (TH).

Das erste Mal am Mittwoch, 25. März im GZ.
Zeit: 20.15–21.30 Uhr. 

Wir freuen uns auf neue Gesichter, schau unverbindlich 
rein. Für Infos: vreni.egli@gmx.ch oder 079 764 40 21.

Vreni Egli

WIR BILDEN JUNGSCHÜTZEN AUS.

WIR FREUEN UNS AUF NEUE KONTAKTE!

ANFRAGEN NIMMT GERNE AN:
BENNY ZALLER
JUNGSCHÜTZENLEITER
NATEL: 079 / 869 24 51
MAIL: benjamin.zaller@gmx.ch

tagabend sein. Bereits im Vorfeld war der Abend innert 
einer Woche ausverkauft und die Spannung und Vorfreude 
stiegen weiter. Die ersten Vereine und Besucher:innen tru-
delten bereits eine halbe Stunde vor Türöffnung ein und 
sicherten sich noch die letzten Sitzplätze. Die Show eröff-
nete wieder das Moderationsteam und führte die Zuschau-
er:innen gekonnt durch die einzelnen Darbietungen, 
welche wiederum mit viel Applaus belohnt wurden. Der 
abschliessende Flashmob schloss das Feuerwerk an kreati-
ven Vorführungen ab. Die Alpenräper waren wieder bereit, 
die Gäste nochmals auf einen unvergesslichen Abend mit-
zunehmen. Die Polonaise durch das ganze Gemeindezen-
trum war ein absolutes Highlight – getanzt, gefeiert und 
gelacht wurde bis in die frühen Morgenstunden. Ein unver-
gessliches Erlebnis für Klein und Gross.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer:innen vom Sport-
verein, der Musikgesellschaft Brass Band Rehetobel für den 
Einsatz sowie der Gemeinde Rehetobel und den Verant-
wortlichen des Gemeindezentrums. 

Chantal Niederer

www.sportverein-rehetobel.ch
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tungs-Dienst Appenzeller Vorderland
Vorstand
Der Vorstand traf sich zu sechs Sitzungen, wobei der Jubilä-
umsanlass «15 Jahre Hospiz- und Entlastungs-Dienst 
Appenzeller Vorderland» im Zentrum stand. An der Haupt-
versammlung vom 10. April wurden die langjährige Präsi-
dentin Monika Niederer sowie Aktuarin Maya Schwalm 
verabschiedet. Neu gewählt wurden Katharina Sondereg-
ger (Präsidentin) und Corinna Tomasi (Aktuarin).

Namenswechsel
Der Namenswechsel führte 2025 zu Anpassungen an 
Drucksachen, Webseite und Statuten. Dank der zuverlässi-
gen Unterstützung unseres Kassiers Lukas Anrig konnten 
diese Arbeiten effizient umgesetzt werden.

Freiwillige und Einsätze
13 Freiwillige (10 Frauen, 3 Männer) begleiteten schwer-
kranke und sterbende Menschen mit grossem Engage-
ment. Neu dazu kamen Röbi Dietz und Laura Thoma. Am 
Jahresende verabschiedeten wir Rita Graf nach 15 Jahren 
Mitarbeit.

Jahr Begleitete
Personen

Anzahl
Einsätze	

Einsatz-
Stunden

2025 11 Personen 132 Einsätze 1'006 h
2024 14 Personen 123 Einsätze 916 h
2023 19 Personen 89 Einsätze 383 h
2022 6 Personen 41 Einsätze 169 h

Treffen und Weiterbildung
Die Weiterbildungen – u. a. zu SENS, ätherischen Ölen, 
«Umgang mit schwierigen Situationen» sowie internen 
Themen wie Musik, Klang und Strömen – wurden sehr 
geschätzt. 11 Personen besuchten den Hospiz- und Pallia-
tivtag in Rorschach. Der Jubiläumsanlass im Kino Rosental 
war ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten.

Öffentlichkeitsarbeit
Mit einem Zeitungsinterview, einem Stand am Weihnachts-
markt und einem Infoabend in Heiden wurde der Dienst 
breiter bekannt. Zudem fand ein wertvoller Austausch mit 
Spitex Vorderland und dem Palliativ Care Netzwerk statt.

Finanzen
Die Jahresrechnung 2025 schliesst mit einem Verlust von 
CHF 585.02. Dank grosszügiger Spenden sowie Beiträgen 
der Kirchgemeinden und Gemeinden blieb das Ergebnis 
trotz Jubiläum und höheren Personalaufwendungen stabil. 
Insgesamt blickt der Verein finanziell auf ein erfolgreiches 
Jahr zurück.

Der Hospiz- und Entlastungs-Dienst Appenzeller Vorder-
land dankt allen Spenderinnen und Spendern sowie den 
Gemeinden und Kirchgemeinden herzlich für ihre wert-
volle Unterstützung. Obwohl unsere Arbeit vollständig 
ehrenamtlich erfolgt, könnten wir ohne diese Beiträge die 
Kosten für Weiterbildungen und Spesen nicht decken. Ihre 
Unterstützung ermöglicht es uns, unseren Dienst verläss-
lich und fachlich fundiert anzubieten.

Der vollständige Jahresbericht kann unter www.hospiz-
dienstvorderland.ch eingesehen werden.

Lukas Anrig

Programm April 2026
Mi 1.4. 15:00 Peter Hase 2 – Ein Hase macht sich vom Acker 6/4 D
Do 2.4. 19:30 Ewigi Liebi 10/8 dialekt
Fr 3.4. 15:00 Hoppers 6/4 D
Fr 3.4. 20:00 Marty Supreme 14/12 D
Sa 4.4. 17:00 Don’t Let the Sun 12/10 E/d/f
Sa 4.4. 20:00 EPiC: Elvis Presley in Concert 12/10 E/d
So 5.4. 15:00 Peter Hase 2 – Ein Hase macht sich vom Acker 6/4 D
So 5.4. 19:30 The Testament of Ann Lee 14/12 D
Mo 6.4. 16:00 Hoppers 6/4 D
Mo 6.4. 19:30 Gelbe Briefe 12/10 OV/d/f
Di 7.4. 14:15 Nachmittagskino: Ein fast perfekter Antrag 6/4 D
Di 7.4. 19:30 Don’t Let the Sun 12/10 E/d/f
Mi 8.4. 15:00 Tierisch Abgefahren 6/4 D
Fr 10.4. 20:00 Gelbe Briefe 12/10 OV/d/f
Sa 11.4. 17:00 Hanami 6/4 OV/d/f
Sa 11.4. 20:00 The Testament of Ann Lee 14/12 D
So 12.4. 15:00 Die Drei ??? – Toteninsel 6/4 D
So 12.4. 19:30 Filmhit  
Di 14.4. 19:30 Hanami 6/4 OV/d/f
Mi 15.4. 15:00 Hoppers 6/4 D
Fr 17.4. 20:00 The Testament of Ann Lee 14/12 D
Sa 18.4. 17:00 Don’t Let the Sun 12/10 E/d/f
Sa 18.4. 20:00 Frauenabend: The Drama 12/10 D
So 19.4. 15:00 Plitsch Platsch forever! 6/4 dialekt
So 19.4. 19:30 EPiC: Elvis Presley in Concert 12/10 E/d
Di 21.4. 19:30 Gelbe Briefe 12/10 OV/d/f
Mi 22.4. 15:00 Plitsch Platsch forever! 6/4 dialekt
Mi 22.4. 20:00 Cinéclub: The last Showgirl 16/16 E/d/f
Fr 24.4. 20:00 Männerabend: Shelter  16/14 D
Sa 25.4. 17:00 Hanami 6/4 OV/d/f
Sa 25.4. 20:00 How to Make a Killing – Todsicheres Erbe 14/12 D
So 26.4. 15:00 Jazzy - Chaos im Regenwald 6/4 D
So 26.4. 19:30 How to Make a Killing – Todsicheres Erbe 14/12 D
Di 28.4. 19:30 The Drama 12/10 D
Mi 29.4. 15:00 Plitsch Platsch forever! 6/4 dialekt

Rosenbar Freitag und Samstag
www.kino-heiden.ch
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Veranstaltungshinweis Kino Rosental
Frauenabend mit dem Film «The Drama»
Samstag, 18. April, 20.00 Uhr

In «The Drama» steht das verlobte Paar Emma Harwood 
(Zendaya) und Charlie Thompson (Robert Pattinson) kurz 
vor der Hochzeit. Sie feilen fleissig an den Reden, die Orga-
nisation des Events läuft nach Plan. Doch eines Abends 
lassen sie sich auf ein Spiel mit einem befreundeten Paar 
ein, bei dem jede und jeder die schlimmste Sache enthül-
len muss, die er oder sie je getan hat. Was Emma verrät, 
schockiert jedoch alle am Tisch und könnte nicht nur zur 
Absage der Hochzeit, sondern sogar zum Ende ihrer Bezie-
hung mit Charlie führen.

Eintritt CHF 20.00 inkl. eines Begrüssungs-Apéro.

Männerabend mit dem Film «Shelter»
Freitag, 24. April, 20.00 Uhr

Michael Mason (Jason Statham) lebt in völliger Isolation auf 
einer abgelegenen schottischen Insel. Sein einstiges Leben 
als Elite-Agent hat er hinter sich gelassen – oder jedenfalls 
ist das sein Plan. Als er während eines schweren Sturms ein 
junges Mädchen namens Jesse aus dem Meer vor dem 
Ertrinken rettet, setzt er eine ganze Reihe von Ereignissen in 
Gang, die ihn auffliegen lassen und somit einen brutalen 
Angriff auf sich und sein Versteck nach sich ziehen. Dadurch 
wird er gezwungen, aus dem Schatten zu treten und in die 
echte Welt zurückzukehren und sich den Geistern seiner 
Vergangenheit zu stellen.

Eintritt CHF 20.00 inkl. eines Begrüssungs-Apéro.
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Ostermontag, 6. April 2026 
Am Ostermontag im Appenzeller Hinterland
Anmeldung bis Samstag, 4. April 2026 19.00 Uhr, über die 
Homepage, per E-Mail an urs.manser@appenzeller-wan-
derwege.ch oder per Telefon 079 247 81 09.

Donnerstag, 9. April 2026 
Zubi – Wanderung in den Frühling
Anmeldung bis Dienstag, 7. April 2026 19.00 Uhr, über die 
Homepage, per E-Mail an margrit.geel@appenzeller-wan-
derwege.ch oder per Telefon 079 749 36 55.

Besonderes: Unser Partner Zubi lädt uns im Anschluss in 
seine Lokalität an der Alpsteinstrasse ein. Geniessen wir die 
Gastfreundschaft. 
Anschliessend erreichen wir den Bahnhof Wilen AB in  
ca. 10 Minuten Fussmarsch. 
www.appenzeller-wanderwege.ch.

Samstag, 11. April 2026 
Wanderungen planen mit SchweizMobil
Lerne die App kennen und nutze sie für deine nächste 
Wanderung! Moderne elektronische Hilfsmittel erleichtern 
die Planung von Wanderungen ungemein. Sie ermöglichen 
eine rasche Routenfindung, berechnen die Wanderzeit 
und führen uns unterwegs einfach und sicher durchs 
Gelände. Wir lernen SchweizMobil kennen, planen Wan-
derungen und probieren die Anwendung im Gelände aus. 
Wir lernen weitere Apps kennen, die uns auf Wanderungen 
gute Dienste leisten können. Wir führen den Kurs in zwei 
Gruppen: Neuanwendende lernen die Grundfunktionen 
kennen, erfahrenere Anwendende vertiefen ihre Kennt-
nisse und tauschen ihre Erfahrungen aus. 

Anmeldung bis Montag, 6. April 2026, 19.00 Uhr, Urs von 
Däniken, 079 660 24 92 urs.vondaeniken@appenzeller-
wanderwege.ch. 

Besonderes: Für das selbständige Planen von Wanderun-
gen ist die Lizenz SchweizMobilplus erforderlich. Diese soll 
vor dem Kurs gekauft und installiert werden. Mitglieder 
erhalten die Lizenz für CHF 20.– (statt CHF 35.–). Informa-
tionen sind auf der Homepage verfügbar oder beim Wan-
derleiter erhältlich. www.appenzeller-wanderwege.ch.

Donnerstag, 16. April 2026 
Arbeitstag Route 22 - Nummer 2
Anmeldung bis Montag, 13. April 2026 19.00 Uhr, über die 
Homepage, per E-Mail an stefanus.bertsch@appenzeller-
wanderwege.ch oder per Telefon 079 538 93 61.

Sonntag, 19. April 2026 
Drei kleine Seen im Thurgau
Anmeldung bis Freitag, 17. April 2026 19.00 Uhr, über die 
Homepage, per E-Mail an ruth.rueesch@appenzeller-wan-
derwege.ch oder per Telefon 079 400 41 15.

Margrit Geel

Genauere Details und weitere Wanderungen 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.appenzeller-wanderwege.ch

Herzliche Einladung zur Vernissage  
der neuen Bö-Sonderausstellung im 
Museum Heiden
Am Freitag, 17. April um 19.00 Uhr findet im Museum 
Heiden am Kirchplatz 5 die Eröffnung der neuen Sonder-
ausstellung «Dagegenhalten! Carl Böcklis Karikaturen 
gegen den Totalitarismus … und was sie heute zu sagen 
haben» statt. Zur Vernissage sind alle herzlich eingeladen.

Carl Böckli (1889–1970), besser bekannt unter seinem 
Kürzel Bö, war von den 1920ern bis in die 1960er-Jahre 
Karikaturist und Redaktionsmitglied des Satiremagazins 
Nebelspalter in Rorschach. Mit Verve und Scharfsinn beo-
bachtete der in Heiden Wohnende seine Umgebung und 
kommentierte in seinen Karikaturen das Geschehen in der 
Schweiz ebenso wie in der Welt. Und: er war seit den 
1920er-Jahren ein wacher und scharfer Kritiker sowohl 
rechter wie auch linker Ideologien. Seine Zeichnungen 
machten ihn schweizweit zu einem der bekanntesten Kriti-
ker von Hitler-Deutschland und Sowjet-Stalinismus im 
Spannungsfeld zwischen Zivilcourage und geistiger Lan-
desverteidigung. 

Wie vor hundert Jahren sind kompromisslose Gesinnungen 
und dreiste Propaganda, vor allem auch getragen von 
neuen Medienkanälen, heute weltweit auf dem Vormarsch. 
Die neue Sonderausstellung im Museum Heiden befragt 
anhand von Originalkarikaturen aus der Sammlung, was 
Bös politische Karikaturen heute sagen können: «Dagegen-
halten!»

David Aragai, Museum Heiden

Mehr Natur im Appenzellerland
Der Verein Natur AR fördert die Biodiversität durch vielfäl-
tige Massnahmen, um Lebensräume und die Artenvielfalt 
als unsere Lebensgrundlage gezielt zu unterstützen. 

Derzeit bietet er folgende Förderprogramme an: 

Naturnaher Garten
Mitglieder des Vereins und BürgerInnen von Gemeinden, 
welche Mitglied sind, können gegen einen geringen Selbst-
behalt eine Beratung zur ökologischen Aufwertung ihres 
Privatgartens in Anspruch nehmen. Finanziert wird dies 
von der Stiftung pro Appenzell.
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BESCHRIFTUNG
TEXTILDRUCK

WIR
MACHEN
DEINE
MARKE
SICHTBAR

Cyan Grafik
Anna Catarina Gasser
Gestalterin Werbetechnik EFZ

Holderenstrasse 21
9038 Rehetobel
071 521 86 40

Artenreiche Hecken
Hecken bieten Insekten, Vögeln und Kleinsäugern wie 
Wiesel Nahrung und Lebensraum. Der Verein Natur AR 
fördert deshalb mithilfe der Stiftung pro Appenzell den 
Erhalt, die Aufwertung und Neupflanzung von Hecken in 
der Appenzell Ausserrhoder Kulturlandschaft. 

Froschfreunde aufgepasst
Natur AR sucht Freiwillige, die sich für den Amphibien-
schutz in der Region einsetzen. Ob Kröten über die Strasse 
tragen oder einfache Monitorings ausführen, je nach Inter-
esse ist für alle was dabei.

Veranstaltungsprogramm 
Der Verein organisiert viermal im Jahr Exkursi-
onen zum Thema Biodiversität. Auf der Home-
page finden Sie die aktuellen Termine.

Interesse geweckt? 

Dann melden Sie sich beim Verein Natur AR:
Verein Natur AR, 071 366 00 92, 
info@natur-ar.ch, www.natur-ar.ch

Bauschutt-, Altmetall- und Grüngutsammlung
Samstag, 2. Mai 2026, 09.00 – 11.00 Uhr

Bauschuttmulde beim Gemeindezentrum, Grüngut an der Buechschwendistrasse 3a.
Die Altmetallmulden stehen an den gewohnten Standorten und zusätzlich eine beim Gemeindezentrum!
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sondereggerbreu.ch

Ihr Schreiner  
für sämtliche  
Holz arbeiten  
nach Mass.

Gerne
beraten wir Sie
+41 71 891 52 19

Küchen

Einbauschränke Innenausbau

Steuererklärung 2025
Ab Fr. 80.00 für Einzelpersonen

Ab Fr. 200.00 mit einer Liegenschaft 
(Kosten je Steuererklärung und nach Aufwand)

Anmeldungen bitte telefonisch oder per E-Mail
Roger Felix

Dorf 42
9044 Wald AR

Tel. 079 316 78 77
melanie.roger.felix@bluewin.ch

Variante 1 / 1400 x 540mm 2x Werbeblache / 1x Schild 

CH − 9038 Rehetobel 
St. Gallerstrasse 4

Mobile 076 819 78 93

Renovationen

Lohnmetzgerei | André’s Spezialitäten | Shop | Catering

André Bühler 076 415 33 88
Gerbestrasse 2a www.delikatessen-fleisch.ch 
9410 Heiden info@delikatessen-fleisch.ch

24-h-Automat

Grössere Mengen von 
André’s Spezialitäten 
auf Vorbestellung erhältlich.

naturfarbenmalerei.ch

9410 HEIDEN AR
SCHULZ & ROTACH GMBH

MALEREI
FARBEN
NATUR

• Über 30 Jahre Erfahrung

• Nachhaltig & langlebig

• Nur eigenes Fachpersonal

Ihre Vorteile mit uns:

• 100 % natürliche Materialien 
 (Lehm, Kalk, Ölfarbe, Mineralfarben)

• Wohngesund & atmungsaktiv

Kompetent.  Flexibel.  Zuverlässig.

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13
j.z.holzbau-winterdienst@bluewin.ch

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Holzbau 

WinterdienstZÄHNER
Johannes
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5er-Block Aquafit-Kurse

071 898 33 88  www.heilbad.ch

Frühling in Bewegung
Bleiben Sie in Bewegung – mit unseren  

geführten Aquafitkursen am Dienstagabend  
mit Barbara sowie vielseitigen  

Fitness-Abos für Ihr individuelles Training.

gesund
ganz

schön 

Freitag und Samstag  

ab 18 Uhr geöffnet

ganzschön 
herzhaft

071 898 33 88  restaurant-mineralbad.ch

Im April Röstiwochen
Freuen Sie sich auf Alberts bekannte  

Röstigerichte – herzhaft mit Kalbsleberli,  
fein überbacken oder vegetarisch.

Herzlich willkommen in unseren gemütlichen Gaststuben.

Din Schwiizer Frischchäs.
Erhältlich im Volg Rehetobel.

frischkaese.ch/ 
filona

Filona kaufen & 

     5 × CHF 2’000.—  

Feriengutschein 

              
      

Mehr Infos: 

gewinnen.
von
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Unentgeltliche Rechtsberatung
1. April 2026, 17.00 Uhr, Gemeindehaus Heiden

Impressum
Redaktionsadresse

Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E-Mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS Eisenhut
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@
maps-com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
E-Mail:
info@druckereilutz.ch

H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Fusspflege

St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel
Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01

Termine bitte mit Anmeldung

, Geöffnet am Dienstag und Donnerstag,
jeweils von 9.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Wir helfen, wenn Ihre  
Heizung zum wachsenden  
Problem wird.
Profitieren Sie von unserem Komplett-
sorglos-Paket. Wir finden gemeinsam die 
passende Wärmelösung für Ihr Zuhause  
und kümmern uns auf Wunsch auch gleich 
um die Installation Ihrer neuen Heizung.

gravag.ch/thermo  |  071 747 10 10

CHF 1250 auf  

Gasheizung  

sparen

bis 31.12.2027

Medizinischer
Notfall:
Was tun?

Akute
Lebensgefahr
Rettungsdienst alarmieren. 
Telefon 144 anrufen.

Hausarzt 
anrufen

Hausarzt 
nicht erreichbar
Ärztetelefon 0844 55 00 55 
anrufen. Tag und Nacht, 
365 Tage im Jahr.
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Telefon 071 877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen
Zimmerei / Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch
www.graf-bau.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

Hansruedi Kast AG
transport@kast-transport.ch
www.kast-transport.ch
Transport  079 436 10 76
Getränke   071 877 11 76

Betontransporte

Kippertransporte

Muldenservice

Winterdienst

depot Würzer

GetränKehandel Mit  
raMpenverKauf

GetränKe - 
hauslieferdienst

GetränKe-KühlanhänGer  
Mit partyinventar

Hansruedi Kast AG
Rehetobel
Alles aus einer Hand.

Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch !

Anmeldung:   

info@praxishoffmann.ch   oder

Tel: 071 888 87 86

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!

Jetzt wieder AKTUELL, Malerarbeiten an: 
Fassaden, Haustüren, Fenster, usw.

Anstriche sind werterhaltend und tragen zu  
einem attraktiven Dorfbild bei.

       Wir beraten Sie gerne – 071 877 10 23

R.STURZENEGGER
MALEREI -TAPETEN- ABRIEB 
TEPPICHE· BELAGE-PARKETT 
SONNENBERGSTRASSE 1 · 9038 REHETOBEL· TEL. 071 877 10 23 
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1. April, Mi.	 12.00	 Seniorenzmittag im Dorf	 Gasthaus z. Gupf		
1. April, Mi.	 14.00-17.00	 Familiennachmittag Spielgruppe	 GZ	 Spielgruppe	
1. April, Mi.	 17.00	 Unentgeltliche Rechtsberatung	 Gemeindehaus Heiden	
3. April, Fr.	 09.45	 Gottesdienst zum Karfreitag	 evang. Kirche	 Evang. Kirche	
4. April, Sa.	 20.00	 Osternachtgottesdienst	 evang. Kirche	 Evang. Kirche	
5. April, So.	 09.45	 Ostergottesdienst in der «Krone»		  Evang. Kirche	
5. April, So.	 10.30	 Kommunionfeier zu Ostern	 kath. Kirche	 Kath. Kirche	
6. April, Mo.	 14.00-16.00	 Ostereier suchen bei Kuchen+Kafi 		  Remanna Living	
6.-12. April		  Jugendmusiklager	 Bezau	 Jugendmusik	
7. April, Di.	 18.30-19.00	 Grüngutsammlung	 Buechschwendi		
8. April, Mi.	 14.30	 kath. Gottesdienst	 «Krone»	 Kath. Kirche	
11. April, Sa.	 13.30-17.00	 1. Übung und Freie Übung	 Schützenhaus	 JS/JJ/Aktive	
12. April, So.	 09.30-11.00	 Abstimmungssonntag			 
15. April, Mi.	 19.00	 GV Schwimmbadgenossenschaft	 Rest. Dorf 5		
17. April, Fr.		  SHEM Thomas Konzert, Best Hits 	 Haus z. Stickerei		
		  Swiss Music Award			 
18.+19. April		  Probenwochenende 		  CHORehetobel	
18. April, Sa.	 13.30-17.00	 2. Übung und Freie Übung	 Schützenhaus	 JS/JJ/Aktive	
18. April, Sa.	 20.00	 HV Zimmerschützen Dorf		  ZS Dorf	
19. April, So.	 10.00	 Erstkommunion	 kath. Kirche	 Kath. Kirche	
19. April, So.	 19.30-20.15	 Saxophongebet	 evang. Kirche		
20. April, Mo.	 18.30-19.00	 Grüngutsammlung	 Buechschwendi		
20. April, Mo.	 19.00	 Vortrag: Geschichte der Bäckereien im	 Weinburg	 LG Dorf	
		  Appenzellerland und Rehetobel,			 
		  mit Hans Kern			 
20. April, Mo.	 19.30-21.30	 Samariterübung	 GZ	 Samariterverein	
21. April, Di.	 10.00	 Gespräche und Andacht	 «Krone»	 Evang. Kirche	
22. April, Mi.	 19.30	 Kirchgemeindeversammlung	 evang. Kirche		
23. April, Do.	 18.00-21.00	 Jugendtreff	 TWR	 Jugendraum	
24. April, Fr.	 09.30-10.30	 Appenzeller Lieder singen mit Hermann Hohl	 GZ		
24. April, Fr.	 19.00-22.00	 Komplett-Kurs (BLS-AED-SRC Komplett)	 GZ	 Samariterverein	
25. April, Sa.		  Badiputzen	 Schwimmbad		
25. April, Sa.	 10.00	 «Fiire mit de Chliine»	 evang. Kirche	 Kirchen Rehetobel	
25. April, Sa.	 13.30-17.00	 3. Übung und 1. Obligatorisches Programm	 Schützenhaus	 JS/JJ/Aktive	
26. April, So.	 14.30-16.00	 Konzertkafi mit «Echo vor dä Schitterbiig»	 «Krone»		
27. April, Mo.	 19.00	 Vereinshöck	 Rest. Linde	 LG Lobenschwendi	
25.+26. April		  Probenwochenende 	 GZ	 MG Brass Band	
29. April, Mi.	 19.30	 ordentliche Kirchbürgerversammlung	 PfZ Heiden	 Kath. Kirche	
30. April, Do.	 ab 17.00	 Stobe + Bar offen	 Haus z. Stickerei		
1. Mai, Fr.	 14.00-20.00	 Bändermaitanz + Kafi 		  Remanna Living	
1. Mai, Fr.	 15.00-18.30	 Velomuseum offen		  VMR	
1. Mai, Fr.	 19.00	 Vorbereitungskonzert	 GZ	 MG Brass Band	

 Nächste Ausgabe:
Donnerstag, 30. April 2026

Redaktions- und Inserateschluss:
Montag, 20. April 2026

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-Mail: redaktion@rehetobel.ch

Abstimmungssonntag
Kommunale Ergänzungswahlen

Sonntag, 12. April 2026
09.30–11.00 Uhr

Urne beim Gemeindezentrum




